
INFO-BRIEF NR. 26      - 2019 / 2020 -

5. August 2020

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde unserer Schule,

hier noch einige Informationen zu den Planungen für die Sommerferien und den Start in das neue

Schuljahr.

Schüler helfen Schülern EXTRA

Im Schulland Baden-Württemberg hat sich kultusministeriell gefördert in den letzten Wochen eine Stim-

mung verbreitet, dass die Schulen in den Ferien für die Schülerinnen und Schüler “Brücken” bauen

müssen, sogenannte “Lernbrücken”. Als Schulleitung bevorzugen wir ein anderes Konzept - ein eigenes

-, das ich Ihnen hier kurz vorstellen möchte. Grundlage unserer Überlegungen ist, dass Lehrerinnen und

Lehrer und Schülerinnen und Schüler ihre Ferien brauchen! Deshalb wird unser Programm erst nach

den Ferien ansetzen. Wir haben die letzten Schulwochen dazu genutzt, auf der einen Seite zu erheben,

welche Schülerinnen und Schüler in besonderer Weise eine Nachführung und besondere Förderung

benötigen - oft sind das diejenigen Schülerinnen und Schüler, bei denen wir auch vor der Schulschlie-

ßung im März Sorgen um das schulische Wohlergehen hatten - manchmal sind es aber welche, denen

in der Zeit der Schulschließung der persönliche Kontakt und die persönliche Ansprache durch die Leh-

rerinnen und Lehrer gefehlt hat. Auf der anderen Seite haben wir erhoben, welche unserer Schülerinnen

und Schüler in der Lage und bereit sind, ab dem Schuljahresbeginn in einem aufgestockten und er-

weiterten Programm “Schüler helfen Schülern” den anderen zu helfen. Wir haben entsprechende Nomi-

nierungen von Schülerinnen und Schülern zusammengetragen und werden zwischen dem Schuljahres-

beginn und den Herbstferien Gruppen zusammenstellen, in denen es um eine Nachführung und För-

derung gehen soll.

Schuljahresbeginn unter gesicherten Rahmenbedingungen

Wir haben in den letzten Wochen viel darüber nachgedacht, wie wir in das neue Schuljahr möglichst

sicher und unbesorgt starten können.

Angeregt von der Initiative eines Elternteils - Chefarzt am Robert-Bosch-Krankenhaus - haben sich die

Schulen der Evangelischen Schulstiftung entschlossen, folgende Strategie im Umgang mit der Gefähr-

dung durch die Pandemie zu verfolgen:

- Vor Beginn der Schulzeit - also in der letzten Ferienwoche - werden wir alle Schülerinnen und Schüler

sowie die Lehrerinnen und Lehrer und das gesamte Personal (Sekretariat, Schülertagheim, Bibliothek,

Reinigungskräfte) einem Virustest unterziehen, damit wir am ersten Schultag nur Personen ohne direkte

Infektionsgefahr auf dem Schulgelände haben. Diese Testung ist ein Angebot, das von der Evange-

lischen Schulstiftung finanziert wird; es soll uns die Möglichkeit geben, einigermaßen unbesorgt in den

Alltag zu starten. Dazu bedarf es der Mitwirkung möglichst aller Schülerinnen und Schüler, das heißt,

der Bereitschaft aller, den Test zu durchlaufen. Die Testung wird durch Eltern, die im Gesundheitsbe-

reich arbeiten, ehrenamtlich durchgeführt.
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Diese Testung wird in einem zweistufigen Verfahren ablaufen: von allen Personen werden zwei Abstri-

che gemacht werden, wobei der erste Abstrich in einem Pool-Testing-Verfahren in jeweils einer 10er

Gruppe ausgewertet wird. Ist diese Gruppenauswertung negativ, sind alle einzelnen Personen als nega-

tiv einzustufen. Ist in der Pool-Testung eine Person aus der 10er Gruppe positiv, wird in dieser Gruppe

auf den zweiten Abstrich zurückgegriffen und dadurch eine Einzeltestung vorgenommen. Am Ende

steht das Ergebnis, welche Personen aus der 10er Gruppe positiv einzustufen sind, das heißt als infi-

ziert gelten.

Die Auswertung der Testungen liegt nach ca. 6-8 Stunden vor. Wir können davon ausgehen, dass wir

bereits am Freitag wissen, ob wir Personen haben, die infiziert sind und werden uns entsprechend der

dann folgenden Anweisungen des Gesundheitsamts verhalten.

Ziel ist es, in der ersten Schulwoche mit gesunden Personen starten zu können.

Die Testung findet in der letzten Ferienwoche statt, damit wir am Montag ohne Verzögerung in das

neue Schuljahr starten können.

Wir bitten Sie eindringlich, einer Testung zuzustimmen, indem Sie eine Mail mit folgendem Text an

folgende Adresse schicken: testung@heidehofgymnasium.de. Text: Name (Ihres Kindes), Geburts-

datum, nimmt an der Testung im vorgesehenen Zeitraum teil.

Für die Testungen der Schülerinnen und Schüler haben wir folgendes Zeitraster vorgesehen:

Mittwoch, 9.9.2020 Donnerstag, 10.9.2020

10.00 Klassen 5 Klassen 10

11.00 Klassen 6 Jahrgangsstufe 1 

12.00 Klassen 7 Jahrgangsstufe 2

14.00 Klassen 8

15.00 Klassen 9

Für alle, die am jeweiligen Klassentermin nicht anwesend sein können, wird es am Montag, 14.9.2020 -

dem ersten Schultag - am Nachmittag einen Sammeltermin geben: Montag, 14.9.2020, 15.00 Uhr.

Diese Schülerinnen/Schüler können den Unterricht erst nach Vorliegen des Testergebnisses besuchen;

das heißt nicht vor Mittwoch, 16.9.2020.

Verabschiedungen und Begrüßungen

Wir haben zum Ende des Schuljahres unsere Abiturientinnen und Abiturienten verabschiedet und dabei

5 mal die Note 1,0 vergeben können. Ein so gutes Ergebnis gab es in den letzten 25 Jahren nicht! Auch

der Gesamtschnitt von 2,2 ist besser als in den letzten Jahren. Wir gratulieren zum bestandenen Abitur

und freuen uns mit den erfolgreichen Schulabgängern!

Am letzten Schultag haben wir zwei Kollegen verabschiedet, die nach 37 und 33 Jahren das Heidehof-

Gymnasium in Richtung des wohlverdienten Ruhestands verlassen haben: Herr Hertler war 37 Jahre

mit den Fächern Mathematik, Physik, Informatik und NwT bei uns, Herr Wendebourg 33 Jahre, der

außer Musik auch Gemeinschaftskunde und das Seminarfach unterrichtet hat. Mit beiden verbinden wir

viele außergewöhnliche und auch außerunterrichtliche Aktivitäten, die das Schulleben an unserer Schu-

le geprägt haben. Wir wünschen ihnen eine gute Zeit!

Dazu haben uns nach der abgeschlossenen Ausbildung unsere Referendare verlassen: Frau Fernan-
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dez Leon, Frau Schlegel, Frau Stengel und Herr Wiest. Alle haben weitere Anstellungen in Baden-Würt-

temberg gefunden. Herr Wiest (Gemeinschaftskunde-Wirtschaft/Ev. Religion/Englisch) begrüßen wir

als neuen Kollegen für das kommende Schuljahr.

Dazu kommen folgende neue Lehrkräfte im neuen Schuljahr:

Frau Kobus mit den Fächern Chemie und Sport

Herr Müller mit den Fächern Englisch und Sport

und Frau Rinke mit den Fächern Biologie und Französisch (die kommt erst zum zweiten Halbjahr).

In der Ausbildung sind seit Januar 2020 5 Referendarinnen/Referendare bei uns, die zum neuen Schul-

jahr einen eigenen Lehrauftrag erhalten:

Frau Berg (Englisch/Geschichte), Frau Kozel (Englisch/Spanisch), Frau Muser (Biologie/Geographie),

Frau Peissner (Mathematik/Musik), Herr Schmierer (Gemeinschaftskunde-Wirtschaft/Sport).

Neuer Stundenplan

Die neuen Stundenpläne werden ab Mittwoch, 9.9.2020 auf dem gewohnten Zugangsweg über Untis

zugänglich sein. Für die Klassen 5 wird es eine separate Information dazu geben.

Wir gehen alle mit einer gewissen Anspannung in diesen Sommer, wissen wir doch zu genau, was

weitere Einschränkungen in der Schule und darüber hinaus in unserem Alltagsleben bedeuten würden.

Wir wünschen uns vor allem eine Normalität, die berechenbar ist.

Ich bitte Sie, in der letzten Ferienwoche um Ihre Mitarbeit, in dem Sie Ihre Kinder an der Testung teil-

nehmen lassen und darüber hinaus bitte Ihre Mails regelmäßig abrufen, damit wir Sie mit eventuellen

neuigkeiten gut erreichen können. Für alle Schüler ab der Klasse 6 sollte der Untis-Messenger auch in

Ihrem Blick sein!

Bleiben Sie mit uns zusammen optimistisch und gelassen - wir können das tun, was in unserer Macht

steht und das ist vor allem: Abstand wahren, auf Hygiene achten und eine Alltagsmaske tragen.

Ich wünsche Ihnen: bleiben Sie behütet!

Mit herzlichen Grüßen 

Johannes Wahl und Berthold Lannert
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